
 
 

Tomi Obaro : Freundin bleibst du immer 
 
 
Funmis Tochter Destiny heiratet und zu diesem Grossereignis lädt Funmi auch ihre eigenen 
langjährigen Freundinnen Enitan und Zainab nach Lagos ein.  
 
Die drei Freundinnen kennen sich aus der gemeinsamen Studienzeit. Funmi und Enitan studierten 
beide Pflege an der Universität, während Zainab ebendort Literatur studierte. Die drei Frauen könnten 
nicht unterschiedlicher aufgewachsen sein. Funmi musste schnell lernen, dass sie neben ihrer 
Stiefmutter keinen Platz in der Familie hat und wuchs so bei der überforderten Tante im Norden 
Nigerias unter bescheidenen Verhältnissen auf, obwohl ihr Vater ein angesehener und wohlhabender 
Geschäftsmann war. Zainab wurde im islamischen Norden als Hausa in ein ausgeprägt intellektuelles 
und politisch interessiertes Haus hinein geboren. Hier erfuhr sie als Mädchen die besondere Förderung 
durch den Vater. Enitan hingegen kommt eher aus dem Süden Nigerias und ist nur Dank eines 
Stipendiums an die Universität gelangt. Die Schmach als uneheliches Kind geboren worden zu sein, 
hängt ihr ein Leben lang an. 
 
Die Freundinnen gingen während der Studienzeit durch dick und dünn und es war kaum zu erahnen, 
dass die drei, völlig verschiedene Wege einschlagen könnten. Dennoch verschlug es Enitan mit einem 
amerikanischen Austauschstudenten in die USA, wo sie ihre Tochter Remi aufzog und später ihre 
Mutter pflegte. Zainab gründete mit dem wunderbaren Achmed eine Familie und Fumni heiratete 
einen äusserst dubiosen Geschäftsmann, der ihr ein Leben im goldenen Käfig ermöglicht.  
 
Die drei Frauen erhoffen sich vom Treffen, dass damit vergangene Verletzungen und den vermeintlich 
erlittenen Verrat, vergessen und vergeben werden kann, dass sie wieder finden was sie verloren und 
doch so geliebt hatten. Die drei erkennen nicht, dass sie mittlerweile von ihrem eigenen Alltag 
gefangen und unbeweglich geworden sind. Es brauchts die beiden rebellischen Töchter Enitans und 
Fumnis, um den Frauen die Augen zu öffnen und ihnen eine neue Perspektive für ihre Freundschaft 
und sich selber zu geben. 
 
Tomi Obaro erzählt die Freundschaft von drei Frauen. Sie beschreibt den feinen Zauber einer solchen 
Verbindung und wieviel Toleranz und Grossherzigkeit es dazu braucht.  Gleichzeitig bringt sie ihren 
Leser:innen Nigeria mit seiner grossen gesellschaftlichen und kulturellen Vielfalt näher, so dass man 
mit diesem Buch ein wahres Kleinod in den Fingern hält, dass sich auch als Geschenk für die eigene 
Freundin wunderbar eignet.  
 
Fragen Sie in der Regionalbibliothek nach diesem Buch oder Hörbuch. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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